
 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Geset-
zes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 16.09.2014 (GV. 
NRW. S. 547), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
14.06.2016 (GV. NRW. S. 310) sowie § 1 Abs. 1 der Ge-
meinsamen Prüfungsordnung für den Masterstudiengang 
für das Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen vom 
06.12.2011 (VBl. Jg. 9, 2011, S. 853 / Nr. 118), zu- 
letzt geändert durch Änderungsordnung vom 30.09.2016 
(VBl. Jg. 14, 2016 S. 699 / Nr. 107), hat die Universität 
Duisburg-Essen folgende Ordnung erlassen: 

 
Artikel I 

Die Fachprüfungsordnung für das Studienfach Philoso-
phie/Praktische Philosophie im Masterstudiengang für das 
Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen an der Uni-
versität Duisburg-Essen vom 02.07.2014 (VBl. Jg. 12, 
2014 S. 869 / Nr. 100), zuletzt berichtigt durch Ordnung 
vom 04.08.2016 (VBl. Jg. 14, 2016, S. 563 / Nr. 82), wird 
wie folgt geändert: 
 
1. Der Wortlaut „Gymnasien/Gesamtschulen“ wird durch-

gängig ersetzt durch den Wortlaut „Gymnasien und 
Gesamtschulen“. 

2. § 2 Abs. 2 wird wie folgt geändert: 

a) Im Modul M6, Feld Kompetenzziele wird nach 
dem Wortlaut „basale Forschungskompetenz“ 
der Wortlaut „, Reflexionskompetenz zur Gestal-
tung philosophischer Bildungsprozesse unter Be-
rücksichtigung des Inklusionsauftrags, Diagnose- 
und Förderkompetenz in heterogenen Lerngrup-
pen“ eingefügt. 

b) Im Modul M12, Feld Prüfungsleistung wird der 
folgende Wortlaut eingefügt: „Präsentation der 
eigenen Masterarbeit bzw. der Masterarbeits-
skizze“ 

3. Die Anlage: Studienplan wird durch die als Anlage zu 
dieser Ordnung beigefügte neue Fassung ersetzt. 

 

 

Artikel II 

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung 
im Verkündungsblatt der Universität Duisburg-Essen - 
Amtliche Mitteilungen in Kraft. 

 

Ausgefertigt aufgrund des Eilentscheids des Dekans der 
Fakultät für Geisteswissenschaften vom 18.07.2016. 

 

Duisburg und Essen, den 07. November 2016 

 
Für den Rektor 

der Universität Duisburg-Essen 

Der Kanzler 

Dr. Rainer Ambrosy
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Anlage 1: Studienplan für das Studienfach Philosophie/Praktische Philosophie im Master-Studiengang Lehramt Gymnasien und Gesamtschulen  

  

Modul 
Credits 

pro 
Modul  

F
a

c
h

-

s
e
m

e
s
te

r Lehrveranstaltungen 
(LV) 

Modulabschluss-
prüfung 

Credits 
pro LV 

Pflicht 
(P) 

Wahl-
pflicht 
(WP)  

 

Veranstal-
tungsart 

Semester-
wochen- 
stunden 
(SWS) 

Zulassungs- 
voraussetzungen 

Prüfung  

Anzahl der 
Prüfungen je 

Modul  
 

M1: 

Vertiefungsmodul Fach- 
didaktik 

7 

1 

1 

2 

Seminar 

Seminar 

Modulabschlussprüfung 

3 

3 

1 

x  

SE 

SE 

Prüfung 

2 

2 

 

keine 
Praxisbericht 

(5.000 Wörter) 
1 

M2*: 

Vertiefungsmodul 
Person und Geist 

7 

1 

1 

2 

Seminar 

Seminar 

Modulabschlussprüfung 

3 

3 

1 

 x 

SE 

SE 

Prüfung 

2 

2 

 

keine 
Mündliche Prüfung 

(30 Min.) 
1 

M3*: 

Vertiefungsmodul Erkennt-
nis, Wissenschaft und 
Sprache 

(7) 

1 

1 

2 

Seminar 

Seminar 

Modulabschlussprüfung 

(3) 

(3) 

(1) 

 x 

SE 

SE 

Prüfung 

(2) 

(2) 

 

keine 
Mündliche Prüfung 

(30 Min.) 
(1) 

M4*: 

Vertiefungsmodul Moral- 
philosophie, Angewandte 
Ethik, Politische Philoso-
phie 

(7) 

1 

1 

2 

Seminar 

Seminar 

Modulabschlussprüfung 

(3) 

(3) 

(1) 

 x 

SE 

SE 

Prüfung 

(2) 

(2) 

 

keine 
Mündliche Prüfung 

(30 Min.) 
(1) 

M5*: 

Vertiefungsmodul Ästhetik, 
Kultur- und Sozialphiloso-
phie 

(7) 

1 

1 

2 

Seminar 

Seminar 

Modulabschlussprüfung 

(3) 

(3) 

(1) 

 x 

SE 

SE 

Prüfung 

(2) 

(2) 

 

keine 
Mündliche Prüfung 

(30 Min.) 
(1) 
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M6: 

Praxissemester: Schule 
und Unterricht forschend  
verstehen 

25 (4) 2 

Philosophie-
didaktisches Begleit-
seminar 

(2 Credits Inklusionsan-
teil) 

Modulprüfung 

3 
 
 

 

1 

x  

SE 
 
 

 

Prüfung 

2 keine 
Praxisbericht 

(5.000 Wörter) 
(1) 

M7: 

Abschlussmodul Fachdi-
daktik 

5 
3 

3 

Seminar 

Modulabschlussprüfung 

3 

2 
x  

SE 

Prüfung 

2 

- 
keine 

Mündliche Prüfung 

(30 Min.) 
1 

M8**: 

Abschlussmodul 
Person und Geist 

(7) 
3 

3 

Seminar 

Modulabschlussprüfung 

(3) 

(4) 
 x 

SE 

Prüfung 

(2) 

- 
keine Hausarbeit 1 

M9**: 

Abschlussmodul Erkennt-
nis, Wissenschaft und 
Sprache 

(7) 
3 

3 

Seminar 

Modulabschlussprüfung 

(3) 

(4) 
 x 

SE 

Prüfung 

(2) 

- 
keine Hausarbeit (1) 

M10**: 

Abschlussmodul Moral- 
philosophie, Angewandte 
Ethik, Politische Philoso-
phie 

7 
3 

3 

Seminar 

Modulabschlussprüfung 

3 

4 

 

 
x 

SE 

Prüfung 

2 

- 
keine Hausarbeit (1) 

M11**:  

Abschlussmodul Ästhetik, 
Kultur- und Sozialphiloso-
phie 

(7) 
3 

3 

Seminar 

Modulabschlussprüfung 

(3) 

(4) 

 

 
x 

SE 

Prüfung 

(2) 

- 
keine Hausarbeit (1) 

M12: 

Begleitmodul 
zur Master-Arbeit 

3 4 Oberseminar 3 x  OS 3 keine 

Präsentation der 
eigenen Masterar-
beit bzw. der Mas-

terarbeitsskizze 

1 
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Master-Arbeit*** (20) 4          

Zwischensumme Inklu- 
sionsanteil in Credits 

(2) (2) 

(Philosophie-
didaktisches Begleit-
seminar) 

(2) x  SE (2) (keine)   

Summe Credits 29  Summe ist abhängig von den jeweiligen schulstufenbezogenen Modellen Bachelor bzw. Master 

Summe der  
Prüfungen: 

5 

Wichtige Anmerkungen: 

1.)* Von den Wahlpflichtmodulen M2 - M5 muss ein Modul gewählt werden. 

2.)** Von den Wahlpflichtmodulen M8 - M11 muss ein Modul gewählt werden. 

3.) Wer eines der Vertiefungsmodule M2 oder M3 gewählt hat, muss eines der Abschlussmodule M10 oder M11 wählen.  

Wer eines der Vertiefungsmodule M4 oder M5 gewählt hat, muss eines der Abschlussmodule M8 oder M9 wählen. 

4.)*** Die Master-Arbeit muss in einem der studierten Unterrichtsfächer oder dem Bereich Bildungswissenschaften angefertigt werden. 

 

 

 


